
Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Herausgeber: Verlags-AG der akademischen technischen Vereine

Band: 101/102 (1933)

Heft: 14

Wettbewerbe

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


sci-iwj ixe:i.;j.sc!-ii: i',AU/r:ni:^G

II il ii li ;: ii

ij: :
' =»

- I I
wegen der guten fahrtechn
Eigenschaften der Flüssigk
triebe gar nicht abzusehen
halb
bisherigen Getriebe mit ihrer
Beschränkung auf kleine Leistungen
Im Interesse einlachsten und billig-

mä-'ig engen Kous'.rukt oiismög
behkeiten bewegten und lieber die
Verlustleistungen mit in den Kauf
nahmen, als die durch Ventile
allerdings mehrteilige Bauart in Erwä.

jung
dara

EG r

ingewi erden, das
r Teil der

Versuche mit den Ventilen cr::;og
lichten Konstruktion sau ssiehtcn
durch Anmeldung geschützt ist.

s.

Wettbewerb für den Erweiterungsb;
Gemeinde-Krankenhauses Waltwil')
Aus dem Bericht des Preisgericht

Das Preisgab

Watl
:! CHI ;0J Arbeiten

u hrge.ihen

alTs WÄ |
¦ ¦ " Lj ¦

| ] [ j
¦ ¦

n Sind 21 Projekte recht- TW J L i J_
sttiet Vorprüfung aul Ihre
Inh.™« „,,f PrHIHnn« rirr ¦""' I :*-¦•*¦ " ¦" "¦ 1

Entwurf Nr. 6 Der Entwurf zsirjt einen einlachen Bauköi
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junstig Die Unterbringung der Privat- ur

quailier. Die Kapelle ist lür die Patienten zu abgelegi
bindung des Neubaues in den zwei Hau pik ranken geschossen mit
dem alten Bau obre stelle Rampe Ist an!uernennen. Die geringe
Höhenenlwickiung des Baues zeigt sich auc

sehr vorteilhaft. Zu bemängeln Ist das mit
ständen gewählte Konstruktionssystem, das nur teilweise
Raumeinleilung übereinstimmt. - Umbauler Raum 13666 rr

EnMtirl Nr S. Siluferung und Höhenlagen des Bau

richtig, ebenso die Anfahrt zum Haupteingang und zum
Die Aufnabmeabteilung ist zweckmässig an einem hielten Uli

horridor untergebracht Das Chelarztzunmer ist ungünstig
und sonnenlos Die einzelnen Piiegeeinheiten sind gegen

treppe und Halle zweckmässig .iligest-hlusseri und von die

direkt zugänglich Die in Vorschlag gebrachte Nebentreppe
behrllch. Die Raumlolge und die Disposition der einzeln

teilungen Isl gut gelösl, der Tagraum in der Mähe der AI
lertlüssig. Die Operalii

ableilung sind ein

günslig untergebrai.

nd Tu bei In

i Oberges

begrüssen, dagegen wurde der südliche Zugang für die lies
hesser vermieden Die KnufctngaschosM stehen In Btutenloai

rader Verbindung mit dem Altbau. Der Bau lügt sich Organis

sem Halle eine Nebentreppe und eine Trennung
derllch. In den Krankenräumen ist bei der Anlage der Türen W
die Beiienslellung zu wenig Rücksicht genommen Dag Scnwente-n.

quartier isl entgegen dem p.ogramm Im Verbino-ng^arg ran
Altbau au! zwei Geschosse verteilt In der äussern Ces g.e..;
der Ent-vurf eine gule Haltung. Die Fenslerdiirchbi:d..ng entspr.cht
allgemein dem Innern Bedürlms. Der geringe Kubikinnait ergiDi sich

Uranlieii und Nebenräume. - Umbauter Raum 11 5S2 ml.
Entwurf Nr. 20. Die Lage des Haupteinganges mit der Vor-

lahrl von Westen her ist günstig. Der Verfasser erzielt durch die

Lage des geräumigen Windianees einerse -s eine dlietite Veiblndung
mit der Haupttreppe und dem Lift und anderseits eine direkte
Angliederung der Räume des Chelarites "nd der Ve^altung an
den llaupteingang. Trotz geräumiger Ireppenhulle und gut»

zielt. Die Durchbildung der allgemeinen UrtsUung mit den gjt
dimensionierten lageräumen und der vegelagerten Snmer.terrajse
ist anzuerkennen. Die AborUinlagen si'.J uni'gi.eckmässig. In der
Opcrailansableiiung liegl der Waschraum abseits vom aseptischen
Operatlonsraiim. Ein Zimmer der frischDpeMe.ten liegt 1nr.erha:t>

der Operationsabtelli.ng und getrennl von -en un-,gen Tuberkulose-
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(chweiz. Schiffahrtausstellung, Rorschach.
Dezennien sind es her. dass die Rheinschiifahrtbewegung
hweiz Fuss gelasst haL Dem Zusammenschluss der
üssenlen In Basel lolgte In kurjer Zr-it die Gründung der
rhen Sdululirf. eibälüle in Korisl

Johann Georg Wäspe, Arch.. Meilen (Zeh >.

Das Preisgericht i s"at]^
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24 und 25 Mal begehe
:h verbinden wird.

ig wird der Gedanke der Rheir

¦wirtschaftlichen Aufgaben de

iivle der Quellzonen des Rheir

Ute zu berichten. Aul der ganzen Linie hl

Schau In Basel (19261 bedeutende Umwicklungen
es im Rhelnausban SI ras ahnrg Basel. In der

trieb Basels, im oberrheingsdirgn Kr.1 ((ausbin! „,
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r Firmen mitwirken, Ist auch lüi
Die Eröffnung der sechs Wo

Dienstag den 23 Mal geplant.
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